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Abstract: Es wurde eine Webapplikation entwickelt, auf welcher Lernende SQL-Datenbankabfragen
durch ein Zusammensetzen von SQL-Blöcken erstellen und ausführen können. So werden Syntaxfehler
vermieden und somit mehr Zeit für die Korrektur von semantischen Fehlern geschaffen. Dabei können
eigene Datenbanken verwendet werden, deren Datenbankstruktur visuell dargestellt wird. Über diese
können einzelne Tabellen geöffnet werden. Nachdem fehlerhafte SQL-Datenbankabfragen ausgeführt
wurden, erhalten Lernende die entsprechende Fehlernachricht und Fehlernummer, die ihnen bei der
Korrektur behilflich sein sollen.
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1 Einleitung

Der Lerninhalt Datenbankabfragen ist teils implizit, teils explizit in den Lehrplčnen für
das Fach Informatik in der Sekundarstufe I und II der meisten Bundeslčnder verankert
[Ko18]. In der schulischen Praxis konnten zwei Hauptprobleme identifiziert werden. Zum
einen werden professionelle Tools mit umfangreichem Funktionsumfang genutzt, was
die Orientierung erschwert [UGB1«], eine Einarbeitung vorab bedingt und meist die
Installation eines Datenbankservers erfordert. Zum anderen befassen sich Lernende bei
der Korrektur von Datenbankabfragen hauptsčchlich mit Syntaxfehlern [Ah16], sodass
weniger Zeit für die Berichtigung von Semantikfehlern verbleibt, wobei deren Lerneffekt
als höher eingeschčtzt wird [Ko18]. Um Syntaxfehler bei SQL-Datenbankabfragen zu
minimieren, bietet sich ein Zugang über eine blockbasierte Lernumgebung an [GGM1»]. Die
Verwendung von blockbasierten Programmiersprachen führt im Vergleich zu textbasierter
Programmierung zu einer erhöhten Motivation und einem höheren Lernerfolg [WW17],
da Schüler*innen diese Methode als einfacher bewerten. Begründet wird dies mit dem
puzzleartigen Zusammensetzen, der Übersicht über die Bibliothek der verfügbaren Blöcke
[WW15] und dem besseren Verhčltnis zwischen „Werkzeug-Erlernzeit“ und „Werkzeug-
Nutzzeit“ [MS16]. Da noch kein vergleichbarer blockbasierter Ansatz existiert, der beide
Problemstellungen gleichzeitig adressiert, wurde die Webapplikation SQheLper3 entwickelt,
welche im Folgenden vorgestellt wird.
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Abb. 1ȷ SQheLpers Nutzer*innenoberflčche

2 Verwandte Arbeiten

Es existieren bereits webbasierte Lernumgebungen für SQL, in welchen eigens erstellte
Aufgaben mittels textlicher Eingaben (z. B. eledSQL [UGB1«]) oder per Drag & Drop
(z. B. Sqool [Ko18]) bearbeitet werden können. Problematisch ist hierbei, dass die Ein-
gaben per Text Syntaxfehler nicht beheben und die Eingabe per Drag & Drop auch die
meisten semantischen Fehler ausschließt, sodass hier keine Lernprozesse durch das Korri-
gieren dieser stattfinden können. Darüber hinaus ist die Einstiegshürde zu den genannten
Tools hoch, da Aufgaben und Datenbanken dort erst angelegt werden müssen und eine
Registrierung erforderlich ist. Daneben existieren bereits einige blockbasierte Tools, um
SQL-Datenbankabfragen zu erstellen (BlocklySQL [Pö19], SQLSnap [Mo15]). BlocklySQL
ermöglicht keine Verwendung individueller Datenbanken und lčsst inkorrekte Verbindungen
zwischen Blöcken auf vertikaler Ebene zu. SQLSnap kann eine Verbindung zu extern
gehosteten Datenbanken aufbauen, jedoch müssen Tabellen und Attributnamen textuell
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eingegeben werden, sodass hier syntaktische Fehler nicht ausgeschlossen werden. Verglichen
mit den hier vorgestellten Tools ermöglicht SQheLper die Verwendung eigener Datenbanken
ohne Registrierung, da diese als MySQL-Dump hochgeladen werden können. Zudem wird
das Erstellen von SQL-Datenbankabfragen mit 2« unterschiedlichen SQL-Blöcken durch
die dynamische Darstellung der Datenbankstruktur unterstützt und die erstellte Abfrage in
formatierter textueller Form ausgegeben.

3 Design

Nach Upload eines MySQL-Dumps werden die Lernenden zur Nutzer*innenoberflčche
von SQheLper weitergeleitet (siehe Abb. 1) und können im oberen Teil zwischen einer
visuellen und einer textuellen Darstellung der Datenbankstruktur auswčhlen. Über einen
Doppelklick auf die Tabellenüberschriften wird die jeweilige Tabelle geöffnet und deren
Tupel angezeigt. Im mittleren Teil können Datenbankabfragen durch Zusammensetzen
der SQL-Blöcke erstellt sowie Tabellen und Attributnamen per Dropdown ausgewčhlt
werden, um Syntaxfehler zu vermeiden. Die SQL-Blöcke sind dabei fast gčnzlich isomorph
zur entsprechenden SQL-Syntax, sodass hier keine für blockbasierte Ansčtze typische
Vereinfachung stattfindet. [WW17] konnten zeigen, dass auch solche zur textbasierten
Eingabe isomorphen Blöcke zu höheren Lernzuwčchsen führen. Insgesamt stehen hier 2«
verschiedene SQL-Blöcke zur Verfügung, welche folgende SQL-Syntax ermöglichenȷ

• Statements (FROM, WHERE, GROUP BY, ORDER BY, HAVING)

• Aggregatfunktionen (AVG, COUNT, MIN, MAX, SUM)

• Operanden (+, -, ∗, ÷, =, ≠, ≥,>, ≤, <, LIKE, AND, OR, BETWEEN, IN)

• Inputs (Text, Nummern, Datum, Booleans)

• JOIN (INNER, LEFT, RIGHT, FULL)

• Unterabfragen

Es können nur Blöcke miteinander verknüpft werden, deren Verbund syntaktisch korrekt ist.
Über Plus- und Minusbuttons können die SELECT-, FROM-, AND- und OR-Ausdrücke
erweitert werden. Im unteren Teil der Nutzer*innenoberflčche wird die aktuell erstellte
Datenbankabfrage in formatierter Form dargestellt und die Lernenden können diese über
den Play-Button ausführen. Ist die Abfrage fehlerhaft, so wird hier die entsprechende
Fehlernachricht angezeigt, andernfalls wird die Ergebnistabelle ausgegeben.

4 Fazit

Da eigene Datenbanken ohne Registrierung verwendet werden können und sich die Web-
applikation dynamisch an diese anpasst, ist die Einstiegshürde für die Verwendung im
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Unterricht niedrig. Zudem wird durch den blockbasierten Ansatz auf textuelle Eingaben ver-
zichtet, sodass Syntaxfehler minimiert werden. Im Zusammenspiel mit der übersichtlichen
Nutzer*innenoberflčche konnten erste Erprobungen zeigen, dass das Verhčltnis zwischen
„Werkzeug-Erlernzeit“ und „Werkzeug-Nutzzeit“ verbessert wurde.
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